
Verlag Rüegger | Wirtschaft | Politik | Ökologie | Soziologie

Fragen zur Sicherheits- und Militärpolitik haben in den letzen beiden
Jahrzehnten in der Schweiz an Bedeutung zugenommen: musste das
Stimmvolk zwischen 1960 und 1980 gerade mal zu fünf militärpoli-
tischen Vorlagen Stellung nehmen, so standen zwischen 1984 und
2005 nicht weniger als 19 Vorlagen zur Sicherheits- und Militärpolitik
zur Abstimmung.

Mit der Zunahme der politischen Diskussion über Militärpolitik
und Sicherheitsfragen geht auch eine Veränderung von Einstellun-
gen, Meinungen und Ansichten der Schweizer Bevölkerung zur Armee
im Speziellen und zur Sicherheitspolitik im Allgemeinen einher. Diese
Einstellungen manifestieren sich in der Zustimmung bzw. Ablehnung
von Abstimmungsvorlagen mit sicherheits- und militärpolitischem In-
halt.

Dieses Buch bietet eine vertiefte Abstimmungsanalyse dieser Vor-
lagen. In einem deskriptiven Teil werden die 19 Vorlagen ausführlich
beschrieben. Im Zentrum der analytischen Teile steht die Untersu-
chung von Faktoren, welche die Akzeptanz der Sicherheits- und Mili-
tärpolitik beeinflussen: Erstens ist wichtig, wie die Abstimmungsvor-
lagen ausgestaltet sind, welches Konfliktthema zur Debatte steht und
welche Akteure die Vorlage unterstützen. Zweitens beeinflussen ver-
schiedene Merkmale der einzelnen Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürger sowie deren armee- und sicherheitspolitischen Einstellungen
deren Entscheid, die Politik des Bundes zu unterstützen. Drittens
wirkt das soziale, kulturelle und politische Umfeld in Form der Wohn-
gemeinde oder des Wohnkantons auf den Abstimmungsentscheid.

Mit den ausführlichen quantitativ-statistischen Analysen werden
drei Fragen beantwortet: Welche militär- und sicherheitspolitischen
Vorlagen werden unterstützt? Wer unterstützt die eidgenössische
Militär- und Sicherheitspolitik? In welchen Kantonen und Gemeinden
stösst diese auf die grösste Akzeptanz?

Mit Hilfe der Antworten auf diese Fragen werden schliesslich syn-
thetisch die zukünftigen Herausforderungen der Militär- und Sicher-
heitspolitik diskutiert.
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